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2. Mossandl-Schotterslalom ein voller Erfolg 
 
Am vergangenen Sonntag veranstaltete der Motor-Sport-Club Mamming e.V. seinen zweiten 
Schotterslalom im Kieswerk Mossandl.  
Der Gedanke einen Automobilslalom als leichten Einstieg in den Motorsport oder auch für 
Rennfahrer die kein pol. zugelassenes Fahrzeug mehr besitzen zu veranstalten konnte in 
diesem Jahr wieder einen Zuwachs an Teilnehmern verzeichnen.  
Der ca. 990m lange Pylonen-Parcours musste von den 45 Fahrerinnen und Fahrern dreimal 
durchfahren werden, wobei der erste Lauf als Trainingslauf galt und die bessere Zeit der 
beiden Wertungsläufe für das Endergebnis gewertet wurde. 
Der MSC war sehr erfreut ein solch großes Starterfeld begrüßen zu dürfen. Viele „alte 
Hasen“ kennen das Schotter-Paradies bereits von der legendären Mossandl-Rallye und 
ließen sich daher diese Veranstaltung nicht entgehen.  
Aufgrund der hervorragenden Organisation durch die Vorstandschaftsmitglieder Ederer 
Marcus und Alexander Kitzinger konnte sogar den vielen Vereinshelfern ermöglicht werden 
ihr Können zu zeigen und auch selbst am Wettbewerb teilzunehmen. 
 
In nicht weniger als sieben Klassen wurde angetreten, den Start übernahm pünktlich um 9:30 
Uhr die Klasse 2 der Serienfahrzeuge. 
Hier maßen sich vier Teilnehmer, wobei Trautmannsberger Willi vor Beckenbauer Claudia 
und Bratfisch Thomas siegte. 
In der Teilnehmerstärksten Klasse 4 konnte sich Mutz Georg vom MSC Dreiburgenland vor 
seinem Vereinskollegen Mutz Alexander behaupten. 
Platz drei ging mit nur einer Sekunde Rückstand an den Emmersdorfer BMW-Piloten Zöls 
Tobias. Aus dem Mamminger Rennstall lieferten sich Würf Roland und Hoffmann Michael 
ein spannendes Duell wobei Würf mit einem Vorsprung im hundertstel Bereich die Nase vorn 
hatte und sich vor Hoffmann Platz sechs holte. 
Ebenfalls für den MSC Mamming starteten Neumeier Martin und Destree Stefanie die sich 
auf den Platzierungen 10 und 12 einreihten. 
Ein Vereins-Internes Kräftemessen kam in der Klasse 5 zustande. Mit drei Sekunden 
Vorsprung siegte hier Biendl Willi vor „Mosti“ Sebastian.  
Den dritten Platz auf dem Podest konnte Kandziora Patrick einfahren, während sich 
Habrunner Andre und Schiller Achim auf die Plätze vier und fünf verweisen ließen. 
 
Nach der Siegerehrung der Serienklassen eröffnete die Klasse 8 die Gruppe 2 der 
verbesserten Fahrzeuge. 
Hier behaupteten sich die Suzuki Swift Fahrer Lena Plattner und Josef Plattner vom MSC 
Emmersdorf auf Rang eins und zwei vor Vereinskollegen Ilg Andreas. 
In der Klasse 9 siegte wie auch im Vorjahr Edwin Wallner vom MSC Emmersdorf. Platz zwei 
erreichte Schachtner Johann vom MSC Mamming vor BMW Pilot Wallner Michael. 
Organisator Ederer Marcus der gewöhnlich als Rallye -Pilot fungiert konnte mit dem Sieg 
der Klasse 10 zeigen, dass er auch den Pylonenparcours bestens beherrscht. 
Platz zwei und drei ging an Wallner Thomas vom MSC Emmersdorf und Haselbeck 
Maximilian von den MSF Piegendorf. 
Auch Stuckenberger Martin und Organisator Kitzinger Alexander vom MSC Mamming 
behaupteten sich mit Rang vier und fünf  im sehr guten Mittelfeld. 
Unbesiegbar in der Klasse 11 war der Mamminger Testa Donato vor Erdödy Alex vom MC 
Neuhausen. 
 

Insgesamt waren alle Teilnehmer begeistert von der Veranstaltung, bei der die  
perfekte Ausrichtung hervorgehoben werden konnte.  
Die Organisatoren sowie MSC Vorstand Roland Kroiß freuten sich über den Erfolg 
und signalisierten bereits, dass es nicht die letzte MSC Veranstaltung dieser Art 
gewesen sei.  
Ein besonderer Dank gilt dem Kieswerk Mossandl, dessen Geschäftsleitung dem 
MSC Mamming auch bei dieser Art von Veranstaltung wieder alle Türen und Tore 
geöffnet und somit die Durchführung des Schotterslaloms ermöglichte. 


